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Kreisliga Jungen19 VR

TTV Großseelheim 1972 : TTV Angelburg 
Freitag, 03.11.2023, 18:00 Uhr

Niederlage für den TTV Großseelheim 1972 in der Kreisliga 
Jungen19 VR

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des TTV Angelburg, als Tim Nickel das
Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TTV Großseelheim 1972 bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Nickel und Seibel, die ihre Spiele
ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Lagler / Bünemann beim 2:3
gegen Nickel / Bieber. Das Spiel verloren Lagler / Bünemann dennoch im 5. Satz. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Nickel / Bieber zu
Ende ging. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Leonie Lagler gegen Julian Seibel, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Julian Seibel jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch in fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Benjamin Bünemann letztlich parat, um
Tim Nickel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 4:11, 9:11. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 0:3. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte Leonard Lysander Seiler gegen Julian Seibel verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Chancenlos war am Nachbartisch Benjamin Bünemann gegen Justus Bieber nicht, aber
mehr als ein 5:11, 5:11, 11:8, 8:11 war nicht zu holen. Auf Messers Schneide stand das Spiel
zwischen Leonie Lagler und Tim Nickel, ehe sich der Gastspieler mit 4:11, 11:8, 11:5, 7:11, 7:11
durchsetzte und Nickel ihre Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Das war nichts für schwache
Nerven. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter
Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Eher wenig Gegenwehr bekam
Leonard Lysander Seiler anschließend bei seinem Sieg in drei Sätzen von Justus Bieber. Benjamin
Bünemann gegen Julian Seibel hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Deutlich
nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Leonard Lysander Seiler gegen Tim Nickel. Da war final wirklich
nichts zu holen. Der Stand vor dem letzten Einzel des Tages hieß damit 1:8. Der Start in die Partie
hätte für Leonie Lagler besser laufen können, doch gewann sie nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Justus Bieber noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
4:7 (Lagler) bzw. 6:6 (Bieber) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TTV Großseelheim 1972 am 17.11.2023 gegen den TTV 1951/66
Stadtallendorf versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 06.11.2023 gegen den TV 1906 Cölbe mitnehmen.

 Statistik:
 TTV Großseelheim 1972

Doppel: Lagler / Bünemann 0:1 
Einzel: L. Lagler 1:2, B. Bünemann 0:3, L. Seiler 1:2 

 TTV Angelburg
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Doppel: Nickel / Bieber 1:0 
Einzel: T. Nickel 3:0, J. Seibel 3:0, J. Bieber 1:2


